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Mit dem Rad zu Porzellan und zu
Bach – diese Kombination ist 2010 in
Eisenach und in der Wartburg-Region
durchaus möglich. Denn über dem
kultur-touristischen Jahresprogramm
stehen gleich drei Überschriften. Es
gibt Angebote zur aufregenden 
Geschichte des Thüringer Porzellans,
zum Fahrradfahren in wunderschöner
Landschaft und nicht zuletzt zum 
325. Geburtstag Johann Sebastian
Bachs.

Auch in Thüringen wurde das Porzel-
lan entdeckt: 1760 erhielt Georg Hein-
rich Macheleid nach der erfolgreichen
Nacherfindung des „weißen Goldes“
erstmals das Privileg zur Porzellan-
herstellung. Das Jubiläum „250 Jahre
Porzellanland Thüringen“ wird lan-
desweit begangen. Dafür haben sich
rund 15 Museen zusammengetan.
Das Thüringer Museum Eisenach war-
tet rechtzeitig zum Jubiläum mit einer
neu gestalteten Dauerausstellung auf,
die sich im sanierten Stadtschloss
präsentiert. „Porzellan zwischen Okzi-
dent und Orient: Die Erfindung des
Weißen Goldes in Thüringen in der
Epoche des Rokoko – Schätze aus
der Porzellansammlung des Thüringer
Museums“ ist der Titel der Ausstel-
lung, die ab 17. April zu sehen sein
wird.
In einem Dutzend Kabinetträumen
aus dem Rokoko wird die Geschichte
des Thüringer Porzellans dokumen-
tiert. Sie reicht von den Schwierigkei-
ten, mit denen die Nacherfinder um
1760 zu kämpfen hatten, über die 
Anfänge der später berühmten Manu-
fakturen bis hin zur Verbreitung des
Porzellans in alle Welt. Zu sehen sind
hier die schönsten Stücke aus der
Sammlung des Museums. Überdies
gibt es Einblicke in eine echte Alchi-
mistenküche und einen festlich 
gedeckten Tisch aus der Zeit des 
Rokoko – und dies alles in authen-
tischen, wiederhergestellten Räumen
des Schlosses von 1742.

Porzellan, Fahrrad, Bach –
Wartburg-Region wartet 2010
mit einer bunten kultur-tou-
ristischen Mischung auf

(Fortsetzung letzte Seite)
Thüringer Museum – Das Eisenacher Stadtschloss – Marktseite (Südflügel) mit Rathaus
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Fünf bedeutende Radwege treffen sich in 
Eisenach. Sie verbinden die reizvolle Natur
und geschichtsträchtige Orte der Wartburg-
region miteinander. „Fahr Rad – am besten in
Thüringen“ lautet das Motto der Thüringer
Tourismusgesellschaft für 2010. Die Eise-
nacher Touristiker schließen sich diesem Motto
an und verweisen auf die vielgestaltigen Mög-
lichkeiten, die sich in der Region bieten:
Der Werratal-Radweg führt insgesamt 306 Kilo-
meter an dem Fluss entlang und quert den
Landkreis von Süden nach Norden. Zuerst bie-
ten sich wunderbare Ausblicke auf die Rhön,
dazu gibt es im südlichen Wartburgkreis Spu-
ren der alten Kelten. Nördlich folgen dann
Eisenach und – auf den Hügeln entlang des
Tales – viele stolze Burgen.
Der Rhön-Radweg beginnt in Bad Salzungen
und erschließt im Ulstertal eine atemberau-
bende Landschaft. Vorbei an der Grenz-
Gedenkstätte „Point Alpha“ führt der Weg bis
ins fränkische Weinland.
Der Herkules-Wartburg-Radweg verläuft von
Kassel durch das Werra-Meißner-Land bis in
die Eisenacher Altstadt und zur Wartburg hin-
auf.
Auch der Radweg Thüringer Städtekette führt
durch Eisenach und bringt Radler in sieben
Kulturstädte an der Thüringer Klassikerstraße.
Der Rennsteig-Radweg (225 km) verläuft auf
den Höhen des Thüringer Waldes.
Dazu kommen weitere, regionale Radwege
und eine gut ausgebaute Infrastruktur für alle,
die mit dem Drahtesel unterwegs sind.

Den 325. Geburtstag Johann Sebastian Bachs
begeht die Stadt Eisenach mit einer Reihe von
Veranstaltungen. Im Mittelpunkt steht dabei
die Ausstellung „Bachs Passionen – zwischen
Tradition und Oper“, die vom 21. März bis zum
30. September im Bachhaus zu sehen sein
wird. Sie verweist auf die Oberammergauer
Passionsfestspiele, die ebenfalls in diesem
Jahr stattfinden, und auf die Lutherdekade 
bis 2017. Bachs Johannes- und Matthäuspas-
sion, die auf Luthers Bibelübersetzung beru-
hen, werden heute weltweit regelmäßig aufge-
führt.
Bachs Geburtstag wird überdies begangen bei
der traditionellen Geburtstagsfeier am 21. März
an seinem Denkmal. Auch an den „Thüringer
Bachwochen“ vom 26. März bis zum 18. April
ist die Stadt Eisenach mit Veranstaltungen 
beteiligt.

Neben diesen Hauptthemen gibt es in Eise-
nach auch 2010 wieder viele weitere Höhe-
punkte – vom traditionellen Frühlingsfest
„Sommergewinn“ (13. März) über die Wart-
burg-Konzerte des Deutschlandradios bis hin
zu den Telemann-Tagen im Juni und zahlrei-
chen Premieren im Eisenacher Landestheater,
darunter auch eine große Produktion der
„West Side Story“.

Auch im Rahmen der Lutherdekade, die bis
2017 gefeiert wird, gibt es in Eisenach 2010
mehrere Veranstaltungen. So ist auf der Wart-
burg die Ausstellung „Flugschriften – Send-
boten der Reformation“ zu sehen (von Mai bis
Oktober), das Lutherhaus zeigt „Bibeln aus
fünf Jahrhunderten“ (April bis Oktober) und
das mittelalterliche Lutherfest dauert vom 
20. bis zum 22. August.

Weitere Auskünfte gibt die Eisenach Wartburg
Region Touristik GmbH, Tel.: 03691 7923-0, 
E-Mail: info@eisenach.info
Internet: www.eisenach.info

Veranstaltungshöhepunkte

- 13. März, Sommergewinn – Festumzug in
der Innenstadt Eisenach

- 27. März, Georgenkirche, Eröffnungskonzert
der Thüringer Bachwochen

- 4. April, 15./30. Mai, 13. Juni, Wartburg,
„Tannhäuser und der Sängerkrieg auf Wart-
burg“

- 1./22. Mai, 19. Juni, 7. August, 4. September,
Wartburgkonzerte des Deutschlandradios
Kultur

- 12. Juni, Landestheater, Premiere „West
Side Story“ (Musical von Bernstein)

- 19. bis 27. Juni, 14. Eisenacher Telemann-
Tage

- 2./16./30. Juli, 20./27. August, Wartburg,
Konzertreihe „MDR Musiksommer“

- Juli bis September, Georgenkirche, täglich
außer Sonntag, jeweils 11 Uhr, Marktkonzert
(30 Minuten Orgelmusik)

- 20. bis 22. August, Eisenach, „Luther – das
Fest“, Mittelalterspektakel

- 10. November, Lutherhaus Eisenach, Museums-
fest zu Luthers Geburtstag

- 27./28. November, 4./5. Dezember, 11./
12. Dezember, 18./19. Dezember, 10. Histori-
scher Weihnachtsmarkt auf der Wartburg

- 27. November bis 19. Dezember, Marktplatz
Eisenach, Traditioneller Weihnachtsmarkt

Ausstellungen

- bis 21. März, Lutherhaus Eisenach, „Holz-
schnitte zum Leben Jesu“ aus dem „Projekt
Bibel“ von Günther Skrodzki 

- 21. März bis 30. September, Bachhaus Eise-
nach, „Bachs Passionen – zwischen luthe-
rischer Tradition und italienischer Oper“

- April bis 31. Oktober, Lutherhaus Eisenach,
„Biblia. Das ist die ganz Heilige Schrift“ – 
Bibelausgaben aus 5 Jahrhunderten

- 18. April, Thüringer Museum im Stadtschloss
Eisenach, Porzellan zwischen Okzident und
Orient, Die Erfindung des Weißen Goldes in
Thüringen in der Epoche des Rokoko –
Schätze aus der Porzellansammlung“ (neue
Dauerausstellung in sanierten Räumen)

- 18. April bis 31. Oktober, Thüringer Museum
im Stadtschloss Eisenach, „Ansichten und
Anrichten auf Thüringer Porzellan“ – Samm-
lung Rüttinger und Villa Antik

- 4. Mai bis 31. Oktober, Wartburg, Flugschrif-
ten als Sendboten, „Beyssig sein ist nutz und
not“ – Polemik und Spott in der Reformation

- 27. November bis 8. Januar 2011, Luther-
haus Eisenach, „Wo Engel die Landschaft
begleiten“ – Grafiken von Volker R. Hedwig

(Fortsetzung von Titelseite) Gisela Husemann Verlag e. Kfr.
Wartburgstraße 6, 99817 Eisenach
PVSt, Deutsche Post AG, Entgelt bezahlt F 11297

Porzellan, 

Fahrrad, Bach –

Wartburg-Region

wartet 2010 mit

einer bunten 

kultur-

touristischen 

Mischung auf

Thüringer Museum – Porzellansammlung – Manufaktur Limbach – Haartrachtenservice – um 1778
Foto: Stadt Eisenach

Rennsteigbeginn – Radfahren und Wandern
Foto: Nestler


